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Das Kronenkreuz 

 

*das Kreuz - Leben und Tod 
Jesu Christi 

*die Krone - Auferstehung, 
Sieg über den Tod und das 
Leiden 

*der Festtag der Diakonie – 

1. Passionssonntag 

 



*

Diakonie der Lutherischen Kirche in Polen 

(Diakonie Polen) 

 

*Die Diakonie Polen ist seit dem 10. Februar 1999 

eine rechtsfähige Nichtregierungsorganisation.  

*Sie ist im gesamten Land tätig. 

*Seit 2003 ist sie Mitglied in der Eurodiaconia, mit 

Sitz in Brüssel.  

 



*Im Jahre 2006 

erhielt  

die Diakonie Polen  

den Status einer 

gemeinnützigen 

Organisation. 



*

*Präses und Rat der Diakonie 

*Generaldirektorin und Büro der Diakonie 

*Diakonie in den Diözesen: Cieszyńska 
(Teschen), Katowicka (Kattowitz), 
Mazurska (Masuren), Pomorsko-
Wielkopolska (Pommern-Großpolen), 
Warszawska (Warschau), Wrocławska 
(Breslau) 

*Diakonie in den Kirchengemeinden 

*In der Synode: Kommission für Diakonie  

 



*

 Die Diakonie Polen unterstützt die Diözesen 

und andere kirchliche Einheiten durch: 

 

*die Errichtung und Unterstützung von 

Hilfseinrichtungen 

*das Erkennen neuer Tätigkeitsfelder für die 

soziale Arbeit 

*die Zusammenarbeit mit Vertretern der 

Sozialfürsorge, mit staatlichen und regionalen 

Institutionen, sozialen Stiftungen, 

Krankenkassen und Versicherungsinstitutionen 



*

 

*Durch die Zusammenarbeit mit den 

Vertretern der diakonischen Einrichtungen 

im In- und Ausland 

*die Ausbildung und Weiterbildung der 

Mitarbeiter und Freiwilligen 

*die Unterstützung bei der Entwicklung und 

Vorbereitung von Projekten 

*die Durchführung von Spendensammlungen 

für die Ziele der Diakonie 

 
 



*Einrichtungen  

der Diakonie Polen  



*

9 Pflegeheime für ältere und behinderte Menschen  
 

* das Evangelische Pflegeheim „Emaus“ in Dzięgielów (Dzingelau) 

* das Evangelische Pflegeheim „Soar“ in Bielsko-Biała (Bielitz-Biala) 

* das Evangelische Pflegeheim „Ostoja Pokoju“ in Bytom-Miechowice 

(Beuthen- Miechowitz) 

* das Evangelische Pflegeheim „Sarepta“ in Węgrów 

* das Evangelische Pflegeheim „Arka“ in Mikołajki (Nikolaiken) 

*das Evangelische Pflegeheim „Betezda“ in Ukta 

*das Evangelische Pflegeheim „Samarytanin“ in Wrocław (Breslau) 

*das Evangelische Pflegeheim „Miłosierny Samarytanin“ in Wrocław 

(Breslau) 

*die Rehabilitierungs- und Pflegeeinrichtung LuxMed Tabita GmbH in 

Konstancin-Jeziorna (privat) 

 



*

3 Soziale Einrichtungen für stationäre Pflege 

für Menschen mit psychischen Störungen 
 

*Soziale Einrichtung für stationäre Pflege beim 

Evangelischen Pflegeheim „Arka“ in Mikołajki 

(Nikolaiken) 

*Soziale Einrichtung für stationäre Pflege in Ukta 

*Soziale Einrichtung für stationäre Pflege in Pisz 

(Johannisburg) 

 



*

Das Diakonissenhaus „Eben-Ezer“ in 

Dzięgielów (Dzingelau) 
 

*zur Zeit arbeiten 18 Diakonissen im Mutterhaus 

und in den Pflegehäuser in Dzięgielów und 

Węgrów  

 



*

Das Evangelische Martin-Luther-Zentrum für 

Diakonie und Bildung in Wrocław (Breslau) 
 

*Im Zentrum werden Schülerinnen und Schüler 

ausgebildet und durch Rehabilitationsmaßnahmen 

gefördert. Sie werden auf ein selbstständiges und 

aktives Leben vorbereitet.  



*

Im Ev. Martin-Luther-Zentrum gibt es folgende 
Einrichtungen: 

 

*Integrationsgymnasium 

*Sonderschulen für Körperbehinderte (allgemeinbildende 

Oberschule, Wirtschaftsfachschule, Berufsfachschule für 

Schneiderei, Buchbinderei und Hilfskräfte im Hotelbereich); 

vorbereitende Schule für Schüler mit leichter oder schwerer 

geistiger Behinderung sowie mit Mehrfachbehinderungen; private 

schulpädagogische Spezialeinrichtung mit Internat 

*Ganztägige Pflege- und Erziehungsstätte – 

Sozialisationseinrichtung „Tęcza” und „Opoka” 

* private polnisch-deutsche Grundschule 



*



*

7 Soziotherapeutische Tagesstätten 
 

*Evangelisches Zentrum für lokale Aktivitäten in Ustroń 

*Evangelisches Zentrum für Diakonie „Sonnenland” in Katowice 

(Kattowitz) 

*Soziotherapeutische Tagesstätte „Szansa“ in Zabrze (Hindenburg) 

* Jugendzentrum „Ekipa“ in Katowice Szopienice (Kattowitz 

Schoppinitz) 

*Lassowitzer Haus der Toleranz und Kultur in Lasowice Małe 

* Jugendklub „Arkadia“ Diakonie Wang  in Karpacz (Krummhübel) 

* therapeutisch-pädagogische Tagesstätte der Evangelisch-

Augsburgischen Gemeinde in Bładnice 



*

Evangelisches Zentrum für lokale 

Aktivitäten in Ustroń 
 

*Integration und Aktivierung der älteren 

Menschen und Behinderten – ihrer 

Ausgrenzung entgegen wirken 

*Bietet Beschäftigungstherapie und 

Fortbildungskurse (Koch-und 

Computerkurse, Tischlerei, Physiotherapie) 

*6 Lehrer und 7 Freiwillige sind angestellt 

 



*

Evangelisches Zentrum für Diakonie 

„Sonnenland” in Katowice (Kattowitz) 
 

*besteht seit Februar 2011 

*bietet kostenlos Gesetz- und 

Versicherungsberatung an 

*bietet Hilfe für Suchtkranke und 

Familienberatung an 

 



*

Freizeitstätten und Jugendklubs bieten an: 
 

*Therapie und Erziehungsprogramm  

* Kinderspeisung 

* alternative Freizeitgestaltung 

* „Learning by doing” (Anregung zu gemeinsamen 

Arbeit und Aktivität) 

* Pädagogische Hilfe bei den Schulproblemen 

* Maßnahmen zur Verhinderung von Suchtkrankheiten  



*



*

 

Pädagogische Betreuungseinrichtung – das 

Kinderheim Cieszyn-Dzięgielów  
 

*es werden 14 Kinder betreut 

 



*



*

22 Diakoniestationen  

*Drogomyśl (Drahomischl), Istebna, Bielsko-Biała (Bielitz-Biala), 

Katowice (Kattowitz), Jastrzębie-Zdrój (Bad Königsdorff-

Jastrzemb), Pisz (Johannisburg), Sorkwity (Sorquitten), 

Ostróda (Osterode), Giżycko (Lötzen), Mrągowo (Sensburg), 

Koszalin (Köslin), Piła (Schneidemühl), Poznań (Posen), Łódź 

(Lodz), Wrocław(Breslau) (2), Syców (Groß Wartenberg), 

Szczecin (Stettin), Wałbrzych (Waldenburg), Zielona Góra 

(Grünberg in Schlesien), sowie: 

*Ökumenische Pflegestation – Zentrum für Hauskrankenpflege, 

Rehabilitation und palliative Betreuung in Wrocław (Breslau) 

*Private Gesundheitseinrichtung – Diakonie Wang in Karpacz 

(Krummhübel) 

 



*

Aufgaben der Diakoniestationen 
 

*Hausbesuche bei Kranken 

*Einkauf von Medikamenten 

*Vermittlung von Arztbesuchen und Transport zum Arzt 

*Messung von Blutdruck, Anlegen von Verbänden 

*Hilfe für alte und einsame Menschen in einer 

schwierigen Lebenssituation 

*Selbsthilfe Gruppen für Alkoholsüchtige 

*Hilfe im Haushalt 

*Kleidungsvergabe 

 



41 Ausleihstellen für Rehabilitationsgeräte  

*Drogomyśl, Wieszczęta, Istebna, Ustroń , Goleszów 

(Golleschau), Dzięgielów, Chorzów (Königshütte), Katowice, 

Zabrze, Jastrzębie-Zdrój, Brzeg, Opole (Oppeln), Wirek, 

Pisz, Kętrzyn (Rastenburg), Ryn (Rhein), Sorkwity, Pasym 

(Passenheim), Giżycko, Nidzica (Neidenburg), Mrągowo, 

Konin/Turek, Koszalin, Piła, Poznań, Lublin, Łask (Lask), 

Łódź, Radom, Warszawa, Węgrów, Jelenia Góra Cieplice 

(Hirschberg), Karpacz, Kłodzko (Glatz), Lubań (Lauban), 

Syców, Świdnica (Schweidnitz), Szczecin, Wałbrzych 

(Waldenburg), Wrocław. 

 

*



*

Diakonische Kommissionen in den 

Kirchengemeinden 
 

*Hausbesuche 

*Hilfe für ältere, kranke und einsame Menschen 

sowie für Familien in Notlagen 

*Spendensammlungen, Auktionen, Basare 

 



*



*

Stiftungen und Vereine  
 

*Evangelischer Verein „Maria-Marta“ in Ustroń 

*Evangelischer Verein „Betel“ in Pisz 

 



*

*Freiwilligendienst 

*Konsultationsstelle „Gegen Gewalt” 

*FairCare 

*Ökumenische und landesweite 

Aktionen 



*

Freiwilligendienst 
 

*Jugendaustausch im Rahmen des Programms 

‚European Voluntary Service’ und des 

Netzwerks ‚Diaconal Youth Network’ 

*Diakonie Polen koordiniert dieses Programm 

seit 1998 

*Insgesamt haben wir bereits 72 junge Leute aus 

dem Ausland in Polen zu Gast gehabt und 86 

versendet. 

 

 



*

Konsultationsstelle „Gegen Gewalt“ in 

Warschau 
 

*bietet Beratungen und Schulungen an  

*sie arbeitet mit der „Blauen Linie“ (Polnisches 

Hilfetelefon für Gewaltopfer) zusammen 

*Das Projekt wird von der Frauenarbeit im Gustav-

Adolf-Werk unterstützt 

*Die Beratungsstelle wurde am 26. Februar 2006 

eröffnet und wird von einer Psychologin koordiniert 

*Ziel: Beratung von Menschen, besonders von Frauen 

und Kindern, die in ihrer Familie Gewalt erfahren und 

Hilfestellung benötigen 



*

Aufgabenbereiche der Beratungsstelle 

 

*Errichtung eines Netzwerkes von Zufluchtsstellen für Opfer 
von Familiengewalt  

*Telefonseelsorge 

*Aus-, Fort– und Weiterbildungen von Fachpersonal 

*Knüpfen von Kontakten und Ausbau der bisherigen Arbeit 
mit Partnerinstitutionen, die gegen Gewalt handeln: 
Niebieska Linia (Blaue Linie), Centrum Praw Kobiet 
(Zentrum für Frauenrechte), Fundacja Dzieci Niczyje 
(Stiftung Niemandskinder) u.a. 

*Öffentlichkeitsarbeit in den Kirchengemeinden 

 

 



*

FairCare 
 

*FairCare ist ein Projekt, das sich für faire 

Arbeitsbedingungen für diejenigen einsetzt, 

die als Pflegekräfte für ältere Menschen in 

Deutschland arbeiten.  

*Das Projekt wird in Baden-Württemberg 

realisiert. 

 



*

Ökumenische und landesweite 

Aktionen 
 

*Wohltätigkeitsaktion ‚Wigilijne Dzieło Pomocy 

Dzieciom’ – Weihnachtskinderhilfswerk 

*Wohltätigkeitsaktion ‚Skarbonka Diakonijna’ – 

Diakonische Sammelbüchse  

*Katastrophenhilfe 

*Diakoniepreis „Miłosierny Samarytanin” 

(„Barmherziger Samariter“) 

 



*

Gemeinsame ökumenische Aktion im Advent (seit 

2000) 

 

*Diakonie der Ev. Augsburgischen Kirche in Polen  

*Caritas der Polnischen Römisch-Katholischen Kirche 

*ELEOS – Tat der Barmherzigkeit der Polnischen 

Orthodoxen Kirche  

*Diakonie der Evangelisch-Reformierten Kirche in 

Polen 

 

 



*

Die gesammelten Spenden sind vorgesehen für: 
 

*Kinder von sozial schwachen oder kinderreichen Familien 

*allein erziehende Mütter und Väter 

*Unterstützung für Familien- und Kinderheime 

*Winter- und Sommerfreizeiten für Schulkinder aus sozial 
schwachen Familien 

*Zuschüsse zu Rehabilitationsmaßnahmen für behinderte Kinder 

*Schulspeisungen 

*Hilfe für „Straßenkinder“ 

*Hilfe für Kinder in anderen Ländern, z.B. aus Weißrussland, 
der Ukraine, Litauen 
 



*

*Eine Weihnachtsaktion, die zusammen mit dem 

Missions- und Evangelisationszentrum 

organisiert wird 
 

*Unterstützung für  Kirchengemeinden in der 

Ukraine 

 



*

*Seit 2006 ökumenische Sammelaktion in der 

Passionszeit [in Zusammenarbeit mit der 

Caritas, Eleos und der reformierten Diakonie] 

 

*Jedes Jahr wird eine andere Gruppe 

unterstützt [z. B.: Menschen mit 

Behinderungen, sozial schwache Familien, 

Eurowaisenkinder] 

 



*

*Die Aktion wurde im Jahr 1999 von einem Kreis 

befreundeter Familien aus dem Teschener Land 

ins Leben gerufen. 

Formen der Unterstützung: 

*Kleidung, Lebens- und Waschmittel 

*Schulmaterial 

*Möbel und Hausgeräte 

*Baumaterialien 

*Sommerfreizeiten für Kinder 

 



*

*Finanzielle Unterstützung und Sachhilfe für 

Opfer von Katastrophen 

*Erdbeben (Georgien, Haiti, Chile) 

*Sturm (Polen) 

*Hochwasser (Polen, Tschechien) 

 

*Zusammenarbeit mit in- und ausländischen 

Organisationen 

 

 



*

*Der Preis wird seit 2006 für besonderes Engagement 

für die diakonische Arbeit vergeben.   

*Der Preis wird alljährlich während  der „Ubi 

Caritas“Gala vergeben. 

*Den Preis haben bis jetzt bekommen: Bischof Jan 

Szarek, Pfr. Emil Gajdacz, Dr. Jerzy Gizło, Ehepaar 

Bogumiła und Alfred Smolczyńscy, Ehepaar Halina und 

Korneliusz Glajcarowie, Kinga Januszko, Ev. Verein 

„Maria-Martha”, Artur Pawłowski 

*Alljährlich werden neben dem Preis auch zwei 

Auszeichnungen und Sonderpreise vergeben.  



*

 

 

 Altenheime 

 Diakoniestationen 

 Reha-Ausleihstellen  

 Soziotherapeutische 

 Freizeitstätten 
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15%

32%

28%

17%
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1. Altenheime

2. Diakoniestationen

3. Ausleihstellen für

Rehabilitationsgeräte

4. Soziotherapeutische

Freizeitstätten

5. Kindergärten

6. Familienkinderheim

Schulen
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Die Lutherische Kirche in Polen: 
 

*  70 000 Mitglieder 

*  134 Kirchengemeinden, 140 Filialen 

*  173 Pfarrer, 21 Diakoninnen und Diakone 

 

* In den diakonischen Einrichtungen, die im Rahmen der Diakonie 
der Kirche tätig sind, arbeiten: 

*  583 Angestellte 

*  91 Freiwillige (mit Versicherung) 

*  ca. 1000 ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Gemeindediakonie 

 

* Regelmäßige Unterstützung bekommen jährlich ca. 22 500 
Personen. 



*

Diakonie der Lutherischen Kirche in Polen 

 

00-246 Warszawa, ul. Miodowa 21 

Tel./Fax +48 22 88 70 216 

E-mail: diakonia-kosciola@diakonia.org.pl 

Internet: www.diakonia.org.pl 

 


